
Stadtrat

Stellungnahme und Bericht

Postulat "Übersicht über laufende Projekte"

Am 11. Juni 2020 reichte Gemeinderat Thomas Dufner namens der Gemeinderatsgruppe CVP
das Postulat "Übersicht über laufende Projekte" ein (Beilage 1). Dieses wurde am 2. Juli 2020
begründet (Beilage 2).

Der Stadtrat nimmt zum Postulat wie folgt Stellung:

Das Postulat fordert die öffentliche Publikation einer laufenden Liste der wichtigsten in Kreuz-
lingen hängigen Projekte des Stadtrats bzw. sämtlicher Departemente. Diese Liste soll monat-
lich aktualisiert und ergänzt werden. Diese auf der städtischen Webseite publizierte Liste soll
dem Gemeinderat sowie der Bevölkerung helfen, sich über die laufenden Projekte und deren
aktuellen Stand zu informieren. So kann mit einer breiten und transparenten Information das
Interesse der Bevölkerung an der Politik gefördert werden.

Der Stadtrat ist ebenfalls der Meinung, dass die Bevölkerung und die Gemeinderatsmitglieder
über die laufenden Projekte der Stadt regelmässig zu informieren sind. So wurden in der Ver-
gangenheit verschiedene Projekte auf der Webseite der Stadt ausführlicher erläutert (Bei-
lage 3) und in der Kreuzlinger Zeitung vor zwei Jahren die Rubrik "Kreuzlingen aktuell" reali-
siert, um laufend über den Stand einzelner Projekte informieren zu können (Beilage 4). Der
Stadtrat ist auch daran interessiert, das Angebot der Informationen zu erweitern. Dies deckt
sich mit dem Ziel der überarbeiteten Grundsätze der Kommunikation der Stadt Kreuzlingen:
"Wir schaffen Vertrauen durch verständliche Kommunikation".

Eine wie im Postulat vorgeschlagene Liste hat den Vorteil, dass die Informationen durch Nut-
zerinnen und Nutzer nicht zusammengesucht werden müssen. Sie kann über die zahlreichen
Projekte, die zurzeit in Bearbeitung sind oder zur Bearbeitung anstehen, einen guten Überblick
geben. Eine reine Liste hat aber auch den Nachteil, dass sie eher abstrakt und damit nicht
einladend ist. Um das mit dem Postulat gewünschte Ziel "Begeisterung für die Stadt und die
Politik" zu erreichen, ist der Stadtrat der Überzeugung, dass die Informationen ansprechend
dargestellt werden müssen.

Die Vielfalt und Lebendigkeit unserer Stadt sollen deshalb sichtbar gemacht werden. Gleich-
zeitig sollen die Bürgerinnen und Bürger die Projekte auch als Gesamtschau sehen können. Aus
diesem Grund hat der Stadtrat im Sinne eines Grundgerüstes die interaktive Kunstkarte
(www.kreuzlingen.ch/freizeit-und-tourismus/veranstaltungen/interaktive-fuehrungen/lage-
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plan-kunstobjekte) aufgegriffen, um daraus eine Projektkarte für die Stadt Kreuzlingen zu rea-
lisieren. Auf dem Kreuzlinger interaktiven Stadtplan sollen die einzelnen Projekte markiert
werden. Mit dem ersten Klick öffnet sich eine Kurzinformation, mit einem weiteren die aus-
führliche Information. So können die Bürgerin und der Bürger gezielt jenes Projekt aufrufen,
das für sie von Interesse ist. Interessiert sich jemand für alle Projekte, kann die Gesamtzusam-
menfassung aufgerufen werden.

Zusammenfassung
Wie im Postulat korrekt festgehalten, gibt es in der Stadt Kreuzlingen eine Vielzahl von Projek-
ten. Es ist für Aussenstehende nicht einfach, den Überblick zu behalten bzw. bei jedem Projekt
auf dem aktuellen Stand zu sein. Der Stadtrat wird deshalb künftig auf der Webseite eine Zu-
sammenfassung mit allen aktuellen Projekten der Stadt Kreuzlingen publizieren (Beilage 5). In
einem weiteren Schritt sollen auf der Kreuzlinger Webseite auf einer Projektkarte die Projekte
übersichtlich auf einem interaktiven Stadtplan angezeigt werden. Da der Stadtrat alle zwei Mo-
nate im Rahmen einer Stadtratssitzung die Termine und den Ablauf für die Gemeinderatsge-
schäfte festlegt sowie aus Ressourcengründen bei den Projektleiterinnen bzw. Projektleitern
werden die Übersichten alle zwei Monate aktualisiert.

Der Stadtrat wird die Übersichtsliste per sofort auf der städtischen Webseite publizieren. Da
der Wille des Postulats somit bereits umgesetzt ist, kann auf einen nachfolgenden Bericht ver-
zichtet werden.

Antrag

Sehr geehrter Herr Präsident
Sehr geehrte Damen und Herren

a. Der Stadtrat empfiehlt dem Gemeinderat, das Postulat anzunehmen.
b. Da das Postulat bereits umgesetzt ist, kann auf einen Bericht verzichtet werden.

Kreuzlingen, 15. September 2020

Stadtrat Kreuzlingen

Thomas Niederberger, Stadtpräsident

Michael Stahl, Stadtschreiber

http://www.kreuzlingen.ch/freizeit-und-tourismus/veranstaltungen/interaktive-fuehrungen/lageplan-kunstobjekte
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Beilagen
1. Postulat "Übersicht über laufende Projekte"
2. Begründung Postulat vom 2. Juli 2020
3. Projektübersicht von www.kreuzlingen.ch/die-stadt/stadtentwicklung/projekte, abge-

rufen am 7. September 2020
4. Projektübersicht "Kreuzlingen aktuell" und Beispiel
5. Projektübersicht, Gesamtzusammenfassung (Entwurf)

Mitteilung an
– Mitglieder des Gemeinderates
– Medien

http://www.kreuzlingen.ch/die-stadt/stadtentwicklung/projekte
















Gemeinderat

AUSZUG AUS DEM Wortprotokoll der Gemeinderatssitzung

Donnerstag, 2. Juli 2020, 19.00 Uhr
im evangelischen Kirchgemeindehaus, Kreuzlingen

Anwesend 36 Mitglieder des Gemeinderats
5 Mitglieder des Stadtrats

Entschuldigt GR Donati, GR Knöpfli, GR Kuntzemüller, GR Ribezzi

Absolutes Mehr 19

Vorsitz GRP Alexander Salzmann

Protokoll Stadtschreiber Michael Stahl, Stefanie Gfeller

Traktandum

Postulate
14. Postulat "Übersicht über laufende Projekte" / Begründung

GR Dufner: Es tut mir leid, wenn ihr mir heute so viel zuhören müsst. Ich hatte nicht vor, an dieser
Sitzung alles sagen zu müssen, dürfen, wollen. Rechnungen plus Motion und Postulat. Das Postulat
"Übersicht über laufende Projekte" haben wir schon am 24. Februar eingereicht, die Begründung hört
ihr heute. Um was geht es? Regionaler Veloverleih, Smart City, Werkhof Sonnenwiese, Freizeitbad
Egelsee, Parkhaus Seestrasse, Bahnhof Bernrain, Parkierungsreglement, Stadthaus, Hafenreglement,
Parkhaus Hafenbahnhof, Seetalstrasse, Löwenstrasse, Hauptstrasse Nord, Promenade West im Bau-
recht, Seezelg, Ortsplanungsrevision, Schiesserareal, Bodensee-Arena, Boulevard. Ihr seht, eine riesige
Palette an Projekten, die in dieser Stadt laufen und von der Verwaltung und vom Stadtrat behandelt
werden. Als Gemeinderat, der die Auffassung hat, sich stets auf dem Laufenden zu halten, habe ich
grösste Mühe, da die Übersicht bewahren zu können, auch sehen zu können, in welchem Stand die
einzelnen Projekte sich befinden. Und wenn ich mir vorstelle, dass das mir als Gemeinderat schon
schwerfällt, frage ich mich, wie denn das bei der Bevölkerung ist. Die Bevölkerung, die sich interessiert,
was in der Stadt läuft, in welchem Stand die Projekte sind. Wie kann diese Bevölkerung sich da einen
Überblick verschaffen? Im Zusammenhang mit einer anderen Geschichte bin ich auf die Gemeinde Zu-
mikon gestossen. Als ich auf deren Homepage etwas nachschauen musste, habe ich gesehen, dass die
Gemeinde Zumikon (ZH) als Information gegenüber ihrer Bevölkerung eine Liste der wichtigsten lau-
fenden Projekte auf ihrer Homepage publiziert hat. Und zwar eine Liste, die sie monatlich laufend ak-
tualisieren. Nicht einfach nur einmal drauf und dann bleibt es ein Jahr, nein, man hat jeden Monat den
Stand, wo die Projekte stehen. Ich habe mir gesagt, dieser Aufwand ist eigentlich klein. Man muss die
Liste in den verschiedenen Departementen einmal machen und dann monatlich nachführen, das sind
10 Minuten. Dafür hat man Transparenz. Transparenz gegenüber der Bevölkerung, was die Stadt macht,
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was die Verwaltung in den verschiedenen Projekten macht und auch gegenüber den Gemeinderatsmit-
gliedern. Der Inhalt ist in Zumikon so, dass man dort umschreibt, um was es geht, in welchem Stand
das Projekt ist, was die nächsten Schritte sind, wann die nächsten Schritte passieren oder was gerade
läuft, bis wann es abgeschlossen sein soll und wer zuständig ist. Wenn jemand ein bisschen genauer
wissen möchte, wie lange es noch dauert, bis die Seetalstrasse endlich fertig ist, wo man ständig im
Stau steht, hat man auch gleich den richtigen Ansprechpartner. Ich bin der Meinung, dass das eine gute
Sache ist, bringt Informationen, bringt Transparenz, ist ein Beitrag für eine transparente Politik und
Verwaltung und es kann vielleicht auch noch die Begeisterung in der Bevölkerung beim einen oder
anderen wecken für die Stadt und was die Stadt macht, aber vielleicht auch für die Politik als solches.
Von da her wäre ich wahnsinnig froh, wenn der Stadtrat das auch als gute Idee anschauen und das
Postulat zur Annahme empfehlen würde.







"Kreuzlingen aktuell" 

 

Publikation Inhalt 
31.07.2019 Familien- und Freizeitbad Egelsee: Planmässig vorwärts 
28.08.2019 Sanierung und Umgestaltung der Seetalstrasse sowie Sanierung und 

Aufwertung Romanshornerstrasse 
13.09.2019 Stadtrat unterstützt Wohnbaugenossenschaft / Baurechtsvertrag für Bahnhof 

Bernrain in Vorbereitung 
24.09.2019 Alterskonzept: Lücken im Beratungsangebot schliessen 
11.10.2019 Campingplatz Fischerhaus: Sanierungsetappe West 
25.10.2019 Agglomerationsprogramm/Schweizer Infrastrukturfond: Thomas Niederberger 

präsidiert Agglomerationsplanung Kreuzlingen-Konstanz 
04.12.2019 "Das Weihnachtszelt": Kreuzlingen bekommt eigenen Weihnachtsmarkt 
 
 

 

2020  
10.01.2020 Fluchttreppe als Brandschutzmassnahe im Dreispitz Sport- und Kulturzentrum 
13.03.2020 Coronavirus: Stadtrat setzt auf interne Task Force 
20.03.2020 Fünf Bungalows krönen das Ergebnis. Sanierung und Modernisierung 

Campingplatz Fischerhaus abgeschlosssen. 
03.04.2020 Strassensanierungen im Zentrum und Osten der Stadt (Löwen- und 

Romanshornerstrasse) 
10.08.2020 "Eat & meet" startet in zweite Saison. Internationaler Mittagstisch im 

Begegnungszentrum das TRÖSCH. (Kooperation der städtischen 
Integrationsförderung und der Arbeitsgruppe für Asylsuchende Thurgau,  
AGATHU.) 
 

04.09.2020 Geodaten: Die digitale Abbildung der Welt (Geo-Informations- System, 
GIS) 

(Stand: 20200907/cleu) 
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